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FAMILIENANZEIGEN

Kaum zu glauben, aber wahr

de Haupert Heinz wird am 15.07.22

70 Jahr’
Es gratulieren: Ehefrau Gisela

Kinder Anja mit Jörg, Torsten mit Tamara sowie
die Enkelkinder Lisa mit Marcel, Luca, Finn und Max

Ärzte
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen Vereinigung 
kostenlos unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116117.
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienst-
praxen geöffnet von Samstag, 8 Uhr,  
bis Montag, 8 Uhr, an Feiertagen (inkl. 
Heiligabend/Silvester), an Rosenmontag 
sowie an Brückentagen:
Bereitschaftsdienstpraxen:
Diakonie Klinikum Neunkirchen,  
Brunnenstraße 20, 66538 Neunkirchen.

Im Kreiskrankenhaus St. Ingbert, 
Elversberger Straße 90, 66386 St. Ingbert.

zahnÄrzte 
Nur in dringenden Fällen und nach 
 tele fonischer Vereinbarung!

Samstag,16.7./Sonntag, 17.7.:  
Hoffmann, Dr. G., Hüttigweiler, Tel. 
(06825) 3515; Wehner, Dr. D., Tholey, 
Tel. (06853) 5020770.

aUgenÄrzte
Der Bereitschaftsdienst der Augenärzte ist 
über die Rufnummer 116117 zu erfragen. 

hnO-Ärzte
Der HNO-ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
über die Rufnummer 116117 zu erfragen

KinderÄrzte
Sie erreichen den kinderärztlichen 
 Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 

Vereinigung kostenlos unter der bundes-
weit einheitlichen Rufnummer 116117.

Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienst-
praxen geöffnet von Samstag, 8 Uhr,  
bis Montag, 8 Uhr, an Feiertagen (inkl. 
Heiligabend/Silvester), an Rosenmontag 
sowie an Brückentagen. 

Kinderärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis in der Marienhausklinik St. Josef 
Kohlhof, Neunkirchen,  
tel. (06821) 3632002.

apOtheKendienSt
apotheken-notdienst-hotline der 
aBda: Die nächstgelegenen dienstberei-
ten Apotheken sind zu erfragen unter  
tel. (0800) 0022833 (kostenfrei aus 
dem deutschen Festnetz) oder von  
jedem Handy, Kurzwahl 22833  
(Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag,16.7.: Barbara Apotheke, Hüt-
tigweiler, Neunkircher Straße 3, Tel. 
(06825) 2011; St. Barbara Apotheke, 
Frankenholz, St. Barbara Straße 1, Tel. 
(06826) 96257.

Sonntag, 17.7.:  Laurentius Apotheke, 
Bubach-Calmesweiler, Illtalstraße 58, Tel. 
(06881)88122; Glückauf Apotheke Bex-
bach, Rathausstraße 63, Tel. (06826) 
4780.

tierÄrzte
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist – 
nur nach telefonischer Anmeldung! 

Samstag,16.7.:  Tierärztin Dr. Laschke, 
Homburg, Vogelbacher Weg 53, Tel. 
(06841) 9726050; Tierärztin Mörsdorf, 
St. Wendel, Tritschler Str. 11, Tel. (06851) 
9398970.

Sonntag, 17.7.: Tierärztin Schrö-
der-Schunck, Homburg, Fabrikstraße 51, 
Tel. (06841) 4585; Tierärztin Mörsdorf, 
St. Wendel, Tritschler Str. 11, Tel. (06851) 
9398970.

VergiftUngSzentrale
Das Giftinformationszentrum Mainz ist 
unter der Rufnummer (06131) 19240, 
jederzeit, auch an Sonn- und Feiertagen, 
zu erreichen.

telefonseelsorge für Menschen  
in seelischen Krisen: 
täglich, 0 bis 24 Uhr, kostenfrei,  
tel. (0800) 1110111.
frauennotruf Saarland,   
Beratung für vergewaltigte  
und miss handelte frauen:  
Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, 
Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
tel. (0681) 36767, in der übrigen Zeit 
läuft ein Anrufbeantworter.

hilfetelefon „gewalt gegen frauen“, 
24-Stunden-Beratungsangebot,  
vertraulich und kostenfrei,  
tel. (08000) 116016.
frauenhaus der aWO, neun kirchen, 
Hilfe bei häuslicher Gewalt:  
rund um die Uhr erreichbar unter  
tel. (06821) 92250.
Weisser ring, Opferhilfeverein,  
tel. (0681) 67319. 

für die richtigkeit dieser  angaben 
übernimmt der Verlag keine gewähr!

Weitere informationen unter   
www.wochenspiegelonline.de/notdienst

NOTFALL-DIENSTE

nOtarzt / rettUngSWagen

112
feUerWehr

112
pOlizei

110
tag Und nacht erreichBar

66538 Neunkirchen
Hüttenbergstraße 30
www.schluessel-thielen.de
Montag–Freitag von 09.00 bis 13.00 Uhr

Z
(06821)

22510

ANZEIGE

Neunkirchen. Der Kutscherhaus-
Verein möchte den Bewohner 
von Neunkirchen mit dem 
„Crime History Walk“ ein neues 
interaktives Stadterlebnis an-
bieten – gruselig soll es werden, 
mysteriös und spannend. 
Beim Spaziergang der ganz be-
sonderen Art werden Krimisze-
nen von Schauspielern darge-
stellt. Das Konzept dafür 
stammt von Theaterpädagogin 
Sibille Sandmayer und Kultur-
wissenschaftlerin Ida Jacobi. 
Es gibt zwei Krimi-Spaziergän-
ge: Am Freitag, 22. Juli startet 

der „Late Night Krimi Walk“ um 
21.30 Uhr. Am Sonntag, 24. Juli, 
14.30 Uhr, beginnt der Famili-
en-Krimi-Walk mit Kindern ab 
zwölf Jahre.
Beide Erlebnis-Wanderungen 
starten in der Stummschen 
Reithalle. 
Gespielt wird in Teams aus je-
weils sechs Personen. 
Zugelassen sind insgesamt 
sechs Teams. Einzelpersonen, 
Familien und Gruppen können 
teilnehmen. Anmeldung per 
Mail: info@lightup-nk.de.
  red./am

Crime History Walk
Krimi-Stadterlebnis für Hobbydetektive in Neunkirchen

Eppelborn. Die Eppelborner Ju-
gendwehr hat als beste Gruppe 
die Leistungsspange der Ju-
gendwehr beim Übungstag in 
Ottweiler absolviert. Die Leis-
tungsspange ist die höchste 
Auszeichnung für Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr.
Zwei Monate lang hatten die Ju-
gendfeuerwehrgruppen aus Bu-
bach, Dirmingen und Wiesbach 
mit viel Ausdauer und Fleiß auf 
dieses Ziel hingearbeitet. Jeder 
Übungstag brachte den Nach-
wuchs ein weiteres Stück voran, 
bis alle Kommandos klar und 
deutlich kamen, die Schläuche 
akkurat lagen und das Auftre-
ten der Gruppe sicher und ge-
ordnet erschien. Nach den Dis-
ziplinen Kugelstoßen, Schnel-

ligkeitsübung, Aufbau eines 

Löschangriffs, Staffellauf über 

1 500 Meter und dem Prüfen 

von Allgemeinwissen rund um 

die Feuerwehr und der Heimat-

gemeinde, hatte die Eppel-

borner Gruppe die Nase vorn. 

Die Jugendlichen haben so beim 

Erwerb der Leistungsspange 

das beste Ergebnis im Land-

kreis Neunkirchen erzielt. 

Zu diesem Spitzenergebnis ha-

ben alle Teilnehmer, aber auch 

die Gruppen- und Übungsleiter 

mit beigetragen. 

Landrat Sören Meng und der 

Beigeordnete Sebastian Michel, 

gratulierten.

 red./am / Foto: Gemeinde/ 

 Recktenwald

Jugendwehr Eppelborn Spitze

Neunkirchen. Der FV Neunkir-
chen hat im Auftrag des Sport-
verbands die Stadtmeister-
schaften im Jugendfußball aus-
gerichtet. Die Spiele fanden auf 
dem Sportplatz an der Fernstra-
ße statt. 
Es waren gleichzeitig die letz-
ten Jugendstadtmeisterschaf-
ten dort, da der Platz einem 

Schulneubau der Stadt weichen 
muss. Der große Gewinner des 
Turniers war der TUS Wiebels-
kirchen, der in allen Altersklas-
sen von der G-Jugend bis zur  
B-Jugend sämtliche Titel ge-
wann. Durch einen Formfehler 
des Veranstalters wird es zwei 
Stadtmeister in der F–Jugend 
geben: 

Den Sieg nach regulärer Spiel-
zeit hatte sich Borussia Neun-
kirchen geholt. 
Das danach eigentlich unnötige 
Elfmeterschießen gewann da-
nach der TUS. 
Einen herausragenden Erfolg 
erzielten die A-Jugend Spieler 
des FV Neunkirchen. Sie wur-
den in ihrer Altersklasse Stadt-

meister, nachdem  im Endspiel 
der TUS Wiebelskirchen in 
einem spannenden Duell mit 
2:1 besiegt wurde.
Die Neunkircher Stadtmeister-
schaften der Aktiven werden 
vom 22. bis 24. Juli, die der AH 
am 30. Juli  an gleicher Stelle 
ausgetragen. 
  red./am / Foto: Verein

Stadtmeisterschaften Neunkirchen im Jugendfußball
Historische Darsteller lassen die Stennweiler Ortsgeschichte lebendig werden.   
 Foto: Veranstalter

dem das Dorffest mit einem 
bunten Programm für Groß und 
Klein einlädt.
Die neue Stennweiler Dorfrallye 
gehört ab Ferienbeginn zum fe-
sten Kultur- und Tourismusan-
gebot der Gemeinde. Die dazu-
gehörigen Mappen können kos-
tenlos im Rathaus Schiffweiler 
oder im Tourismusbüro in 
Landsweiler-Reden am Berg-
werk abgeholt werden.  
Die Idee der Rallye ist ebenso 
einfach, wie faszinierend: Mit 
der speziell dafür ausgearbeite-
ten und bunt bebilderten Rallye-
mappe sowie mit Wegekarte 
ausgestattet ziehen die Teilneh-
mer los, um in den Straßen, We-

gen und Winkeln des Ortes Spu-
ren der Vergangenheit zu fin-
den. Dabei mischt sich das 
Lehrreiche geschickt mit dem 
Vergnügen, denn zu jedem der 
Punkte findet man nicht nur in-
teressante Hintergrundinfor-
mationen und zusätzliches Bild-
material, sondern ist als Teil-
nehmer dazu aufgefordert, 
manche Details selbst zu erfor-
schen – Heimat-Archäologie für 
alle sozusagen.  
Die Teilnahme ist kostenlos, zur 
besseren Organisation wird um 
Anmeldung beim Kulturamt 
der Gemeinde unter Tel. (06821) 
67844; alexandra.vogt@schiff-
weiler.de. red./am

Zwischen Linde und Silberbach
Auftaktveranstaltung der historischen Dorfrallye Stennweiler am Sonntag, 24. Juli

Stennweiler. Geschichte wird le-
bendig bei der Historischen 
Ortsrallye „Zwischen Linde und 
Silberbach“ in Stennweiler. 
Unter diesem spannenden Mot-
to lädt das Kulturamt der Ge-
meinde Schiffweiler große und 
kleine Spürnasen, Familien und 
Geschichtsinteressierte dazu 
ein, sich in den Sommerferien 
auf eine Wanderung durch die 
Vergangenheit ihrer Heimatre-
gion zu machen und dabei Er-
staunliches zu entdecken.
Schon im vergangenen Jahr 
sorgte die historischen Ortsral-
lye durch Schiffweiler für Be-
geisterung. Nun blickt Stenn-
weiler über zweitausend Jahre 
zurück – bis in die Kelten- und 
Römerzeit. 
Die große Auftaktveranstal-
tung startet dabei am 24. Juli, 
dem ersten Sonntag in den Fe-
rien, dem. Ab 14 Uhr bevölkern 
dabei historische Darsteller in 
authentischer Gewandung den 
Rallye-Weg. Stilsicher verkör-
pern sie die unterschiedlichen 
Epochen der Geschichte Stenn-
weilers und geben den Teilneh-
mern einen lebendigen Einblick 
in das Leben des Ortes in längst 
vergangenen Zeiten. 
Von 14 und 16 Uhr werden beim 
Auftakt-Event die Rallyemap-
pen am Startpunkt ausgeteilt. 
Treffpunkt ist das Wegkreuz an 
der Straße „Zum Klopp“.
Auch für Speis und Trank ist ge-
sorgt: Die Ortsrallye endet am 
Festplatz neben der Kirche, auf 

Dirmingen. Ein großes Spielean-
gebot lockte viele Kinder und 
Eltern nach Dirmingen zum 
traditionellen Nachbarschafts-
fest der Rothenbergschule. Das 
Fest wurde erneut in Zusam-
menarbeit mit der Kolpingsfa-
milie Dirmingen ausgerichtet. 
Die Schulgemeinschaft begrüß-
te die Gäste mit einem Willkom-
menslied. Das Programm am 
Festtag bot mit einem Floh-
markt, einer Bücherecke, ver-

schiedenen Verkaufs- und Bas-
telständen, einem Schätzspiel, 
Kinderschminken und einer 
großen Hüpfburg vielseitige Ab-
wechslung und Unterhaltung 
für alle Besucher. 
Außerdem boten die Schüler 
Bastelarbeiten zum Verkauf an. 
Freuen durfte sich ganz beson-
ders der Förderverein, denn alle 
Einnahmen der Veranstaltung 
kommen dem Förderverein der 
Rothenbergschule zugute.

Dem Ersten Beigeordneten der 
Gemeinde Eppelborn, Christian 
Ney, machte der Besuch in Dir-
mingen sichtlich Freude. Er be-
dankte sich bei Schulleiter Peter 
Engel: „Diese Veranstaltung ist 
aus dem Kalender der Gemein-
de Eppelborn nicht mehr weg-
zudenken. Sie trägt außerdem 
dazu bei, Berührungsängste 
und Vorurteile zwischen Men-
schen mit und ohne Handicap 
abzubauen“.   red./am

Gelungenes Nachbarschaftsfest
Kolpingsfamilie Dirmingen und Rothenbergschule feiern gemeinsam

Neunkirchen. Feierliche Überga-
be der Abiturzeugnisse am 
Gymnasium am Krebsberg: 58 
Abiturienten erhielten ihr Rei-
fezeugnis. 19 Schüler haben 
beim Notendurchschnitt eine 
„1“ vor dem Komma.
Für den musikalischen Rahmen 
sorgten das Orchester und der 
Leistungskurs Musik unter Lei-
tung von Thomas Doll. 
In ihren Ansprachen würdigten 
die Erste Kreisbeigeordnete Da-

niela Feld und der stellvertre-
tende Schulleiter Gerd Mut-
scheller die erbrachten Leistun-
gen. Scheffelpreisträgerin Lara 
Karthein erinnerte an die vielen 
schönen gemeinsamen Mo-
mente der Gymnasiasten.
Der vom Schulverein gestiftete 
Preis für die beste Gesamtleis-
tung wurde Jonas Rheinheimer 
überreicht. 
Auch Niels Goedicke und die 
Scheffelpreisträgerin Lara 

Karthein erzielten die Traum-
note 1,0.
Runa Honig nahm aus den Hän-
den der Ersten Kreisbeigeord-
neten Daniela Feld den traditio-
nellen Preis des Landrats für 
besondere schulische Leistun-
gen entgegen. Für ihr besonde-
res Engagement als Medien-
scouts am GaK wurden Runa 
Honig, Dalya Kaya, Anna Mau-
tes, Matthias Scherer, Karolina 
Strese, Alisa Syla, Anna Ungar 

und Luca Vogel ausgezeichnet.
Lisa Maria Deckarm, Benjamin 
Klasen, Fabio Pisani, Anna-
Maria Seewald und Oliver Wein-
gardt wurde für ihre Leistun-
gen im MINT-Bereich über die 
gesamte Schulzeit das Mint-EC-
Zertifikat mit „besonderem Er-
folg“ verliehen. Über das MINT-
EC-Zertifikat in der höchsten 
Zertifikatsstufe „mit Auszeich-
nung“ durfte sich Anna Ungar 
freuen.  red./am / Foto: Schule

Gymnasium am Krebsberg feiert seine Abiturienten


